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Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
Anschrift der Allgemeinen Notfallpraxis Albstadt:  
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

http://www.giftberatung.de/


 

Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
 
 
Änderung der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die 
Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 

  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten der Notfallpraxis auf unserer Homepage unter 
nachfolgendem Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfallsprechstunde am 
Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde.  
  
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenenden und Feiertagen die 
Kinder- und Jugendärztlichen Notfallpraxen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-
Schwenningen zur Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Notfallpraxen in Albstadt und 
Balingen weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen stehen weiterhin für die 
Bevölkerung zur Versorgung dringender Akutfälle zur Verfügung.  
  
Kinderärztliche Notfallpraxen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik angebunden. 
Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf Initiative der ansässigen 
Kinder- und Jugendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich zu ihren 
eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an dem 
Angebot teil, so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann. 
 
Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die Rufnummer als auch die 
Öffnungszeiten der allgemeinärztlichen Notfallpraxen Albstadt und Balingen und die 
kinderärztlichen Notfallpraxen Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen 
entnehmen. 
  
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
  
 
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum  
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
  
Allgemeine Notfallpraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum  
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 20 Uhr. 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden


 

Kinder Notfallpraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
 
Kinder Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg  
Steinenbergstr. 31 
72764 Reutlingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 13 Uhr und 15 Uhr – 19 Uhr. 
 
 
Kinder Notfallpraxis Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen 
  
Öffnungszeiten:  
Mo 19 Uhr - 21 Uhr,  
Di 19 Uhr - 21 Uhr, 
Mi 19 Uhr - 21 Uhr, 
Do 19 Uhr - 21 Uhr;  
Fr 18 Uhr - 21 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 21 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unseren Notfallpraxen auf 
unserer Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
Notdienst haben. 
 
Apothekennotdienstbereitschaft 
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und tagesaktuell erfahren, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de 
  
 
 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
 

Fachärztlicher Notdienst 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
http://www.aponet.de/


 

 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
www.aponet.de 
 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 
 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/


 

Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Nachrichtenblatt 
 

Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 12.04.2024. 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 10.04.2024 um 15:00 Uhr. Später eingehende 
Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
 
Das Rathaus ist donnerstags geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 

Information zum Thema „Windenergieanlagen“ 
 
Am Mittwoch, 10.04.2024 um 19:00 Uhr, findet im Feuerwehrhaus ein 
Bürgerinformationsabend zum Thema „Windenergieanlagen in Grosselfingen“ statt. 
Die Grosselfinger Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.  
 
 
 
 
 
 

Gemeindenachrichten 

https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 

Versteigerung Brennholz 
 

Die Gemeinde Grosselfingen versteigert vor Ort Laubbrennholz für den Eigenbedarf aus den 
Abteilungen Brand, Alte Gaben und Rotes Kreuz. Angeboten werden 14 Polter mit einer 
Größe von 2-8 Fm. Nadelbrennholz kann zusätzlich unterjährig erworben werden. 
 
Termin: Mittwoch 10.04.2024 
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Brand 
Beginn: 17:00 Uhr 
 
Für die Aufarbeitung von Brennholzlosen ist im Gemeindewald ein Motorsägenschein 
erforderlich. Bitte den Schein zur Versteigerung mitbringen. 
 
Die Brennholzlose beinhalten größtenteils Harthölzer wie Buche, Eiche, Kirsche und Esche. 
Sturmbedingter Anfall von kleinen Mengen Weichhölzer werden zu geringeren Preisen 
versteigert. 
Der Anschlag liegt bei 85 € / Fm incl. 7% MwSt. Gesteigert wird in 5 € Schritten. Jeder 
Teilnehmer kann zunächst 1 Polter ersteigern. Zum Verkauf werden nur Bürger mit Wohnsitz 
in Grosselfingen zugelassen. 
Die Bezahlung erfolgt per Rechnung, die in den Folgetagen von der Gemeindeverwaltung 
zugestellt wird. Zur Holzabfuhr ist eine Kopie der Rechnung und ein Überweisungsbeleg 
mitzuführen. 
Die Brennholzpolter werden nach der Maßeinheit Festmeter (Fm) verkauft. Ein Festmeter 
(Fm) entspricht 1,43 Raummeter (Rm) 
Bei der Aufarbeitung der Brennholzpolter sind die Vorgaben des Merkblattes „Aufarbeitung 
von Flächenlosen und Brennholz“, herausgegeben vom Landratsamt Zollernalbkreis 
Forstamt bindend! Das Merkblatt schreibt die Verwendung von Sonderkraftstoffen und 
Biokettenölen vor. Eine verpflichtende Selbsterklärung muss beim Erwerb von Brennholz 
abgegeben werden. Für das Ausfüllen der Formulare bitte einen eigenen Kugelschreiber 
mitbringen! 
 
 
 
 
 

Fundsache 
 

Im Bürgerbüro wurde abgegeben: 
 
1 Kinderfahrrad 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
06.04.2024 DRK, Altkleidersammlung 
 
07.04.2024 Schützenverein, Frühschoppen von 10.00 Uhr bis 12:00 Uhr, nachmittags ab  
  15:00 Uhr Kaffee und Kuchen, abends Vesper 
 
10.04.2024 Versteigerung Brennholz, 17:00 Uhr Treffpunkt: Wanderparkplatz am Brand 
 

Termine 



 

10.04.2024 Bürgerinformationsabend „Windenergieanlagen“, 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus 

12.04.2024 DRK, Hauptversammlung 
 
14.04.2024 FC Grosselfingen, Eltern-Kind-Turnen, Flohmarkt 11-18 Uhr, Schulhof, 

Hainburgschule 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 08.April 2024 
Montag, 22. April 2024 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 10. April 2024 
Mittwoch, 08. Mai 2024 
 
Gelber Sack 
Freitag, 19. April 2024 
Freitag, 17. Mai 2024 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 19. April 2024 
Bitte abzuholende Geräte bis Freitag, den 12. April 2024 im Bürgerbüro, Telefon 
07476/9440-10 anmelden. 
 
 
Hinweis: 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
Das Gymnasium Haigerloch informiert: 

 
Im Schuljahr des 70-jährigen Jubiläums rückt die Fachschaft Gemeinschaftskunde des 
Gymnasiums Haigerloch den Blick auf ein drängendes Problem der Gegenwart – den 
Klimawandel. Dieses Thema bewegt nicht nur die Generation der Schüler:innen, sondern 
wird aktuell auf unterschiedlichen Ebenen emotional diskutiert. Wird genug getan oder helfen 
jetzt nur noch weitgehende Maßnahmen? Und hängt der Klimaschutz den ländlichen Raum 
womöglich ab?  
 
Dieser Frage werden Schüler:innen der Klassenstufe 10 des Gymnasiums Haigerloch bei 
einer Podiumsdiskussion mit verschiedenen Expert:innen nachgehen. Mit der Schülerschaft 
diskutieren werden Paula Kuhlicke von Fridays For Future Tübingen, Lisa Guth, 
Geschäftsführerin vom Kreisbauernverband Tübingen/Zollernalb, Ruwen Konzelmann, 
Geschäftsführer bei Theben Smart Energy, Jürgen Baumer, Klimaschutzmanager der Stadt 
Hechingen und Manuel Hailfinger, CDU-Landtagsabgeordneter des Wahlkreises Hechingen-
Münsingen. Interessierte sind zu dieser Veranstaltung am Donnerstag, 11. April 2024 um 
18.30 Uhr in der Aula herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis – Forstamt - informiert: 
 

 
Borkenkäfermassenvermehrung im Frühjahr 2024 unbedingt vermeiden! 

 
Der Gewittersturm im August 2023 hat vielerorts in den Kommunal- und Privatwäldern des 
Zollernalbkreises Schäden verursacht. Die kleineren Stürme im Herbst und die Schneefälle 
Anfang Dezember haben in den bereits vorgeschädigten Waldbeständen für weitere 
Schadholzanfälle gesorgt. 

Als Folge der trocken warmen Witterungsverhältnisse des vergangenen Sommers wurden 
bereits zahlreiche Nadelholzbestände aufgrund der dürrebedingt herabgesetzten 
Abwehrkräfte der Bäume vom Borkenkäfer befallen. 

Vor allem in den vom Sturm und Schnee gebrochenen oder geworfenen 
Nadelholzbeständen finden die Borkenkäfer optimale Bedingungen für die Überwinterung 
und ausreichend Brutraum. Je nach Witterungsverlauf bzw. bei länger anhaltender warmer 
Witterung ist in den kommenden Frühjahres- und Sommermonaten mit einer 
Massenvermehrung zu rechnen. 

Besonders problematisch sind dabei Borkenkäferarten an der Fichte, wie der Buchdrucker 
und der Kupferstecher. 

Es gilt deshalb die verbleibende Zeit bis zum Ausflug der Käfer im Frühjahr zu nutzen, um 
das bruttaugliche Material (frische Sturmwürfe und -brüche mit noch grüner Krone) 
aufzuarbeiten und aus dem Wald abzufahren. Wird dies verpasst, fliegt die erste 
Käfergeneration aus und befällt gesunde Nadelbäume im Umfeld. 

In alten, bereits trockenen Fichten können sich die Borkenkäfer nicht vermehren. Für die 
Aufarbeitung dieser dürren Fichten stehen, derzeit kaum Aufarbeitungskapazitäten zur 
Verfügung! 

Landratsamt Zollernalbkreis 

Schule und Kindergarten 



 

Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer werden deshalb aufgerufen, jetzt ihre Wälder auf 
Schäden zu überprüfen und für eine zeitnahe Aufarbeitung und Abfuhr der noch grünen vom 
Sturm geworfenen oder gebrochenen Fichten aus dem Wald zu sorgen. 

Um der Gefahr von erheblichen Schäden des Waldes durch Forstschädlinge vorzubeugen, 
können die Waldbesitzenden nach dem Landeswaldgesetz verpflichtet werden, diese 
Maßnahmen durchzuführen. 
 
Die Aufarbeitung und der Verkauf kleiner Sturm- und Käferholzholzmengen (weniger als 30 
Bäumen) können aufgrund des großen Sturmholzanfalls und mangelnder Personalkapazität 
nicht über die Revierleiter und die Holzverkaufsstelle abgewickelt werden. Hier sollten die 
privaten Waldbesitzer Lösungen zusammen mit den Nachbarwaldbesitzern anstreben. 
Für größere Sturmholzmengen einzelner Waldbesitzer oder von Waldbesitzergruppen wird 
das Forstamt versuchen Aufarbeitungskapazitäten und den Verkauf zu organisieren. 

Nehmen Sie dazu Kontakt mit dem örtlich zuständigen Forstrevierleitenden auf. 

Die Kontaktdaten sind auf der Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalbkreis.de 
abrufbar. 

 
 

 
 
Buchdruckerbefall an Fichten, Quelle Josias Erhard 
 

http://www.zollenlabkreis.de/


 

 
 
Buchdrucker Adulter Käfer, Quelle Landesforstverwaltung BW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Agentur für Arbeit informiert: 

 

Meine Stärken kennen - meine Stärken nennen 
 
Wie präsentiere ich mich kurz und knackig? Bewerbungstipps für Frauen. 
Dr. Ulrike Landmann von der Kontaktstelle Frau und Beruf Neckaralb wendet sich in ihrem 
Kurzworkshop mit Bewerbungstipps am 23. April von 10 bis 12 Uhr vor allem an berufstätige 
Mütter, Interessentinnen zum Thema Weiterbildung und Berufsrückkehrerinnen.  
 
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in der 
Stingstraße 17 in Balingen statt. Anmeldungen sind bis zum 16. April unter 
Balingen.BCA@arbeitsagentur.de möglich. 
 
Die eigenen Stärken zu kennen ist eine wichtige Voraussetzung für die persönliche 
Entwicklung im privaten wie im beruflichen Leben. Wissen und Können werden nicht nur in 
der Schule und im Beruf erworben, sondern auch in der Freizeit, im Ehrenamt und in der 
Familie. In diesem Kurzworkshop werden anhand verschiedener Methoden Kompetenzen als 
Grundlage für das ganz persönliche Kurzprofil herausgearbeitet. 
 
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe "Frauen#Mittendrin". Weitere Informationen dazu gibt es 
unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Agentur für Arbeit 
 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen


 

 
 
 
 
Der Elterntreff informiert: 
 
Im Elterntreff Bisingen sind Eltern aus Bisingen und Grosselfingen mit Kinder von 0-3 Jahre 
eingeladen. Der Elterntreff findet dienstags von 9:00 Uhr - 11:00 Uhr statt. Anmeldungen 
hierzu nimmt Frau Oesterle unter "elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 
Treffpunkt ist in den Räumen des Elterntreffs, in der Mensa der Grundschule. Auf der Halde 
17 (gegenüber des Hallenbades).  
 
 
 
 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Neue Berufskrankheit: 
Parkinson-Syndrom durch chemische Pflanzenschutzmittel 

 
Der Ärztliche Sachverständigenbeirat Berufskrankheiten (ÄSVB) – ein 
weisungsunabhängiges Gremium, das beim Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales (BMAS) angegliedert ist – hat empfohlen, das Parkinson-Syndrom durch 
chemische Pflanzenschutzmittel als neue Berufskrankheit in die Berufskrankheiten-
Verordnung aufzunehmen.  
 
Die Anerkennung als Berufskrankheit kommt bei Personen in Betracht, die Herbizide, 
Fungizide oder Insektizide langjährig und häufig im beruflichen Kontext angewendet haben. 
Das BMAS beabsichtigt, die Aufnahme in die Berufskrankheiten-Verordnung in der zweiten 
Jahreshälfte 2024 vorzubereiten. Bei Vorliegen aller Voraussetzungen kann die Erkrankung 
auch bereits vor Aufnahme in die Berufskrankheitenverordnung als so genannte „Wie-
Berufskrankheit“ anerkannt werden. 
 
Bereits seit circa 2012 berät der ÄSVB hierzu, da bestimmte Mittel mit neurotoxischer 
Wirkung, wie zum Beispiel Rotenon oder Lindan, im Verdacht standen, Parkinson auslösen 
zu können. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), 
handelnd als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK), lieferte dem ÄSVB eigene Daten zur 
Häufigkeit der Parkinson-Erkrankungen und zur weiteren Detailanalyse zu. Allgemeine 
Erkenntnisse hinsichtlich der besonderen Betroffenheit der in der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse versicherten Personen im Vergleich zu anderen Berufsgruppen ergaben sich 
aus den Daten der SVLFG nicht.  
 
Der ÄSVB gründet seine Empfehlung auf verschiedene wissenschaftliche Studien sowie 
Expertenmeinungen und bestätigte einen beruflichen Zusammenhang zwischen dem 
Parkinson-Syndrom und dem beruflichen Umgang mit diesen Mitteln. Dass Parkinson 
nunmehr als Berufskrankheit anerkannt wird, bedeutet, dass Betroffene Anspruch auf 
Unterstützung durch die Berufsgenossenschaft haben, wenn sich die Krankheit aufgrund 
ihrer beruflichen Tätigkeit entwickelt hat. 
 
Die SVLFG wird nun im ersten Schritt alle bekannten betroffenen Versicherten der LKK 
anschreiben und die Prüfung einer Berufskrankheit einleiten. Wegen der zu erwartenden 
hohen Anzahl von zu prüfenden Verdachtsfällen ist davon auszugehen, dass die 
Bearbeitung längere Zeit in Anspruch nehmen wird. Die Kostenübernahme für Behandlungen 
ist aber bis dahin durch die Krankenkasse sichergestellt und Leistungsansprüche gehen 
nicht verloren.  
 
Wer nicht bei der LKK krankenversichert ist, dem steht ein Anzeigeformular unter 
www.svlfg.de/formular-berufskrankheiten-anzeige zur Verfügung. Hiermit können auch 

Allgemeines 
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Verdachtsanzeigen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer erfolgen. Alternativ kann der 
behandelnde Arzt die Meldung direkt bei der SVLFG vornehmen. 
Die SVLFG bietet eine Servicenummer für Fragen rund um das Thema Parkinson-Syndrom 
als Berufskrankheit an unter 0561 785-10350. Für weitere Informationen und Beratung im 
Zusammenhang mit Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz stehen die Experten der 
SVLFG zur Verfügung (www.svlfg.de/ansprechpartner-praevention). 
 
 
 
 

 

Lebensgefahr beim Einstieg ins Güllelager 
 
Im Jahr 2024 verloren bereits drei Menschen beim Umgang mit Gülle ihr Leben. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) erklärt, warum 
diese Arbeit so gefährlich ist und nennt Sicherheitsmaßnahmen. 
 
Jährlich ereignen sich etwa 33.000 meldepflichtige Arbeitsunfälle* in der Landwirtschaft. 
Davon ereignen sich durchschnittlich 163 beim Umgang mit Gülle. Zwei dieser Unfälle enden 
im Schnitt tödlich. Die meisten Unfälle ereignen sich bei der Arbeit an Güllefass, 
Güllerührwerk, Güllepumpe sowie Schläuchen und Leitungen. Etwa acht Prozent der Unfälle 
stehen im Zusammenhang mit Güllegasen. In Güllegruben entstehen Schwefelwasserstoff, 
Kohlenstoffdioxid, Methan und Ammoniak. In höherer Konzentration ist Schwefelwasserstoff 
nicht mehr wahrnehmbar, weil der Geruchsnerv gelähmt wird. Beim Einatmen drohen 
Bewusstlosigkeit und Atemstillstand. Schon wenige Atemzüge reichen aus. Kohlendioxid 
birgt Vergiftungs- und Erstickungsgefahr. Methan bildet mit Sauerstoff ein explosives 
Gemisch. Daher sind in Gülleanlagen offenes Feuer, Funkenbildung und Rauchen verboten.  
 
Der falsche Einstieg ins Güllelager war in der Vergangenheit Ursache für viele tragische 
Unfälle. Es gilt dabei folgendes zu beachten: 
Güllelager vor Einstieg vollständig entleeren und sicherstellen, dass Gase nicht nachträglich 
in die Lagerstätte strömen können 
Anlagenteile, zum Beispiel Rührwerke, abschalten und vor unbefugtem Zugriff sichern 
Vor Einstieg für ausreichende Atemluft sorgen, zum Beispiel durch Zwangsbelüftung und 
Messung der Gaskonzentration oder durch ein umluftunabhängiges Frischluftgerät 
Einstieg nur an einem Rettungsgurt und durch mindestens zwei Personen gesichert, dabei 
das Seil an einem Dreibock oder einer gleichwertigen Einrichtung anschlagen 
 
Im Unglücksfall kommen Retter oft selbst zu Schaden, weil sie in Panik falsch handeln. 
Daher ist die erste Prämisse: Ruhe bewahren! Eine regelmäßige Unterweisung zum richtigen 
Vorgehen aller im Betrieb lebenden Personen ist wichtig. Bei einem Schadgasunfall gilt:  
1. Notruf 112 absetzen 
2. Sicherstellen, dass Pump-, Rühr- und Spüleinrichtungen abgeschaltet sind bzw. diese ggf. 
außer Kraft setzen 
3. Für Frischluft sorgen (Tore, Türen, Fenster von außen öffnen, Lüftung an, Gebläse 
platzieren) 
4. Unter Berücksichtigung der Eigensicherung wie zuvor beschrieben ggf. erst jetzt eigene 
Rettungsversuche unternehmen 
 
Alles Wissenswerte zum sicheren Umgang mit Gülle und Gärsubstrat sowie zu den 
baulichen Voraussetzungen von Güllelagerstätten stehen in der Broschüre B25 Flüssigmist, 
die unter www.svlfg.de (Suchbegriff B25) heruntergeladen werden kann. Unter dem 
Suchbegriff Gülle finden sich außerdem wichtige Tipps. 
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Einstieg ins Güllelager am Rettungsgurt mit einem umluftunabhängigen Frischluftgerät - 
gesichert durch zwei Personen. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termine: 
10. April 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Reisen als Sehbehinderte oder blinder Mensch, Unterstützungsmöglichkeiten, 
Reiseangebote 
Referent Arne Jöns 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
 
Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. informiert: 
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Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 

 
Arbeiten Sie gern mit Kindern? Und sind Sie gern Ihre eigene Chefin/Ihr eigener Chef? 
Dann könnte die Kindertagespflege die Berufung für Sie sein!  
Im Juni 2024 startet ein neuer Kurs zur Grundqualifizierung in der Kindertagespflege.  
 
Kinder brauchen gute Betreuung und Förderung von Anfang an. Sie brauchen jemanden, der 
sie versteht und unterstützt – auch außerhalb der Familie.  
Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Betreuungsangebote im Land. Die Kinder 
werden in den privaten Räumen der Kindertagespflegeperson oder in anderen geeigneten 
Räumen betreut. Sie ist dadurch eine familiennahe Form der Kinderbetreuung. Als 
Tagesmutter oder Tagesvater haben Sie die Möglichkeit, Ihr Angebot individuell zu gestalten 
und gut auf die Bedürfnisse der Kleinen, wie auch deren Eltern abzustimmen.  
Der Bedarf an Plätzen in der Kindertagespflege ist nach wie vor sehr hoch. Deshalb suchen 
wir Menschen, die Interesse und Freude an dieser anspruchsvollen Tätigkeit haben. Damit 
die Betreuung der Tageskinder gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als Tagesmutter 
oder Tagesvater umfassend vor. Wir vermitteln Ihnen Grundkenntnisse in Entwicklungs-
psychologie und Frühkindlicher Pädagogik, klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen 
auf und beraten Sie beim Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle.  
Die Qualifizierung umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Sie findet in zwei aufeinander 
aufbauenden Kursabschnitten statt, einem tätigkeitsvorbereitenden Teil und einem 
tätigkeitsbegleitenden Teil, bei dem Sie schon mit der Betreuung beginnen.  
 
Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizierung, sowie zu allem, was Sie 
sonst noch über die Kindertagespflege wissen sollten, erhalten Sie in einem 
persönlichen Informationsgespräch.  
 
Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei uns: Jugendförderverein Zollernalbkreis 
e.V., Fachberatung Kindertagespflege. Telefon: 07433 - 381671 oder Email: 
info.tagespflege@jufoe-zak.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Schwäbische Streuobstparadies informiert: 



 
 
 

Das „Schwäbische Hanami“ lockt im Mai mit zahlreichen Veranstaltungen zur 
Obstbaumblüte 

 
Die Obstbäume im Streuobstparadies stehen vielerorts schon in voller Blüte und tauchen die 
größte zusammenhängende Streuobstlandschaft Mitteleuropas in ein Meer aus Weiß und 
Rosa. Bereits seit März feiert man im Schwäbischen Streuobstparadies dieses alljährliche 
Event unter dem Motto „Schwäbisches Hanami“ (japanisch = Blüten betrachten). Zahlreiche 
Veranstaltungen zur Obstblüte laden zum Staunen und Erleben ein.  
 
Der 1-seitige Infoflyer „Schwäbisches Hanami“ liegt in zahlreichen Rathäusern, 
Landratsämtern, Tourist-Informationen, Museen und Hofläden in der Region aus. Mittels des 
aufgedruckten QR-Codes gelangt man so ganz unkompliziert direkt zu den zahlreichen 
spannenden Veranstaltungen. Alle Termine sind auch der Internetseite 
www.streuobstparadies.de zu entnehmen. 
 
Hier die aktuelle Terminübersicht für den Mai:  
 

Ort & Veranstalter Datum Veranstaltung 

Dettingen an der Erms / LK 
Reutlingen 
 
Dettinger Rosstrieb- 
kellerei 

Mittwoch, 
01.05.24 
ab 11:00 Uhr 

Tag des offenen Kellers mit Livemusik, Bewirtung, Kellereibesichtigung 
Veranstaltungsadresse: Wasserhochbehälter am Rosstrieb, 72589 
Dettingen an der Erms, Nähere Infos unter www.kulinalb.de 
 

Nürtingen / LK Esslingen 
 
Stadt Nürtingen 
 

Freitag, 03.05.24 
15:00 - 17:00 Uhr 

Kinderführung: Abenteuer Streuobstwiese 
Eine aufregende Entdeckertour mit interessanten Spielen und spannenden 
Informationen wartet auf Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren. Preis: € 3,50 
für Kinder ab 6 Jahren, Erwachsene € 7,00 Anmeldung erforderlich; weitere 
Informationen unter www.nuertingen.de 
 

Göppingen / LK Göppingen 
 
Jeutter Gärten und Pflanzen 

Sonntag, 05.05.24 
um 11:00 Uhr 

Streuobstwiese neu gedacht 
Führung über den Wildobstlehrpfad mit Infos zur Verarbeitung, 
interessanten Geschichten und biologische Grundlagen zum vielfältigen, 
köstlichen, gesunden Wildobst  
Kostenfrei, Anmeldung erforderlich unter www.gaertnerhof-jeutter.de 
 

Nürtingen / LK Esslingen 
 
Stadt Nürtingen 
 

Sonntag, 05.05.24 
05:00 - 07:00 Uhr 

Lebendige Natur – Ein Streifzug durch die Nürtinger Streuobstwiesen 
Begleitet den städtischen Umweltbeauftragten Jochen Hildenbrand und den 
erfahrenen "Streuobstler" Wolf Rühle bei einer faszinierenden Führung am 
frühen Morgen.  
€ 7,00 Erwachsene, € 3,50 Kinder, Anmeldung erforderlich  
Weitere Informationen unter www.nuertingen.de 
 

Owen / LK Esslingen 
 
Naturschutz-zentrum 
Schopfloch 

Samstag, 
16.05.24 
14:30 – 16:30 Uhr 

Mit Kindern das Leben auf der Streuobstwiese entdecken 
Das Naturschutzzentrum Schopfloch lädt ein zur Exkursion ! Wir schauen 
uns an, welche Obstbäume auf der Streuobst-wiese wachsen, wie man sie 
einfach bestimmen kann. Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung 
erforderlich bis 13.05.24 unter www.naturschutzzentrum-schopfloch.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sche Rote K 
Deutsches Rotes Kreuz 
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reuz informiert: 
 
 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
Das DRK bietet im Rahmen des Gesundheitsprogrammes DRK-Gymnastik für 
Senioren unter dem Motto „Mach mit – bleib fit“ auch in Ihrer Nähe an. Mit einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm erweitern die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
körperliche und geistige Beweglichkeit, erfahren mehr über die Gesunderhaltung und lernen 
Gleichgesinnte kennen. Zur Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse notwendig. 
Interessierte, die gerne eine Stunde schnuppern möchten, sind auch herzlich willkommen! 
Informationen unter Tel. 07433 / 90 99 843 oder E-Mail elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!  Ersthelfer können Leben retten! Jeder kann 
helfen – und das Helfen lernen, auch ohne Vorkenntnisse. Kurse und Termine finden Sie 
unter www.drk-zollernalb.de .Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 99 99 oder 
kursanmeldung@drk-zollernalb.de 
DRK-Hausnotruf 
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren und ist seit 2005 zertifiziert durch 
den TÜV Süd. 
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs:  
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern aufgrund einer Satelliten-
Ortung auch Sicherheit für unterwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 
24-Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur einen Knopfdruck von 
schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch 
unterwegs mit Ortungsfunktion deutschlandweit. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie mindestens 100 km von 
Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie 
auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. 
Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. 
Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche 
Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr 
Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099816 
oder unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können Sie den 
Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 
SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen 
umgehend zu. 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2024/2025 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024   
851 Lehrstellen in 541 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 213 Lehrstellen in 132 
Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 496 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 146 Lehrstellen in 94 Betrieben ausgeschrieben 
und 46 Ausbildungsplätze in 27 Betrieben für 2025  (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 148 Praktikumsplätze 
veröffentlicht. 
 
Für 2024 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 20 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Automobilkaufmann/-frau, 4 Beton- und Stahlbetonbauer, 15 Elektroniker, 1 
Fachlagerist, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei,  2 Fahrzeuglackierer, 4 
Feinwerkmechaniker, 1 Fleischer, 1 Gebäudereiniger, 4 Gerüstbauer/-innen, 5 Glaser, 3 
Hörakustiker, 1 Industriemechaniker, 1 Informationselektroniker, 1 Karosserie- und 
Fahrzeugbaumechaniker, 5 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 5 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 15 Maurer, 1 
Maurer- Studiengang, 3 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 Metallbauer, 3 
Präzisionswerkzeugmechaniker, 6 Raumausstatter, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Stuckateur, 2 Stuckateur-Ausbildung zum Ausbau 
Manager,  1 Technischer Systemplaner- Versorgungs- und Ausrüstungstechnik, 8 Tischler 
und 8 Zimmerer. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof Grosselfingen e.V. 
 
Forellen- Essen der Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof Grosselfingen e.V. -To- Go- 

am Karfreitag war ein sensationeller Erfolg, 
Vorstandschaft und Mitglieder freuen sich über die vielen Bestellungen 

 
wo: Am vergangenen Karfreitag wurden wieder Forellen To Go der Reit- und 
Fahrgemeinschaft Marienhof geliefert. Nachdem dieser Service in den vergangenen Jahren 
sehr gut angenommen wurde, gab es eine Wiederholung. Die Vorstandschaft wurde mit sehr 
vielen Bestellungen in der Entscheidung bestätigt, deshalb wurden auch dieses Jahr die 
Bräter aufgestellt und die Forellen frisch gebraten. Dank des beständigen Wetters konnte die 
Zubereitung im Freien erfolgen. Angeboten wurden Forellen (gebraten) oder Knusperfilets, 
beides mit selbstgemachtem gemischtem Salat und Brot. Die Speisen mussten per Mail oder 
telefonisch vorbestellt werden und wurden nach Hause geliefert. Eine Abholung vor Ort war 
nicht möglich. Die Speisen wurden frisch zubereitet, verpackt und danach von den 
Vereinsmitgliedern ausgeliefert. Die Vorstandschaft war von der Vielzahl der Bestellungen 

Handwerkskammer Reutlingen 
 

Vereinsnachrichten 
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begeistert. In Grosselfingen und Umgebung wurde ausgeliefert. Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei den Helfern, aber auch bei den Bestellern für die Unterstützung. 
 
 
 
 

 
 

Reit- und Fahrverein Grosselfingen e.V. 
 
Ostereiersuche beim Reit- und Fahrverein Grosselfingen war Spaß für Groß und Klein 

 
wo: Der Reit- und Fahrverein Grosselfingen hatte zur Ostereiersuche eingeladen. Viele 
Kinder nahmen das Angebot gerne an. Man traf sich auf dem Vereinsgelände. Zuerst 
wurden einige Spiele gespielt, zum Beispiel Tauziehen und Eierlaufen. Danach wurden 
gemeinsam die Osterhasen gesucht. Dies machte den Kindern besonders viel Spaß. 
Nachdem alle ihren Osterhasen gefunden hatten, wurde noch gemeinsam gebastelt. So 
entstanden selbst bemalte Steckenpferde und schöne Ostergirlanden. Die Eltern genossen 
den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Reiterstüble. Es war für alle ein gelungener 
Nachmittag.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Reit- und Fahrverein Grosselfingen veranstaltet „Ein- Tages Reitkurs am 13. 
April.“, Anmeldungen werden noch entgegengenommen 

 
wo: Der Reit- und Fahrverein Grosselfingen veranstaltet am 13. April einen „Ein Tages 
Reitkurs“ von 9 Uhr bis 16 Uhr. Der Kurs ist für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
ausgerichtet. Es wird folgendes Programm geboten: Theorie am Pferd, Pferde zusammen 
auf die Koppel bringen und wieder reinholen, Boxen misten, Pferde füttern, Mittagspause mit 
Mittagessen, Pferde putzen und Reiten. Eine Anmeldung ist bis zum 11. April bei Kim Binder 
unter 0176 48070339 oder per Mail an rfv.grosselfingen@gmail.com möglich. Mitglieder und 
Geschwisterkinder bezahlen 60,00 Euro, Nicht-Mitglieder 75,00 Euro. Bitte bei der 
Anmeldung den Leistungsstand angeben (Anfänger oder Fortgeschritten). Falls eine 
Lebensmittelunverträglichkeit besteht, bitte ebenfalls angeben. Mitzubringen sind Helm (falls 
vorhanden) und wetterangepasste Kleidung sowie Schuhe. Die Vorstandschaft freut sich 
über viele Anmeldungen. 
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Albverein Grosselfingen 
 

Albvereinswanderung am 24. März in Hermannsdorf zum Gedenkstein „Stiefels Stein“ 
und dem Hofgut Küche 

 
wo: Bei sehr instabiler Wetterlage machte der Albverein Grosselfingen am Sonntag, 24. März 
2024 seine Monatswanderung. Um 13.30 Uhr traf man sich auf dem Marktplatz 
Grosselfingen zur gemeinsamen Fahrt Richtung Wanderparkplatz Edelberg bei Burladingen / 
Hermannsdorf. Von dort ging es Richtung Hofgut Küche. Beim Gedenkstein von Johannes 
Stiefel erläuterte Wanderführer Josef Seifert hierzu einige Details. In der Region geschahen 
1843 und 1893 zwei heimtückische Morde. Diese wurden von dem Nachfahren der 
Ermordeten, dem Kriminalbeamten Gerd Stiefel, in den letzten Jahren in zwei authentischen 
Romanen aufgearbeitet. Der Mord an seinem Ur- ur- ur- Großvater, Johannes Stiefel im Jahr 
1843 wurde in seinem Roman „Via Bologna, ein Toter in Hohenzollern“ dargestellt. Den Mord 
an Friedrich Stiefel im Jahr 1893 hat Gerd Stiefel in seinem ersten Buch „Stiefels Stein, ein 
Frauenschicksal auf der Schwäbischen Alb“ verarbeitet. Für Friedrich Stiefel wurde bei der 
Ziegelhütte Burladingen ebenfalls ein Gedenkstein aufgestellt. Weiter ging es am Hofgut 
Küche vorbei. Nach einer kurzen Zwischenrast und Stärkung auf einem verwaisten 
Sportplatz im Wald ging es bei leichtem Schnellfall zurück zum Wanderparkplatz. Der 
gemütliche Abschluss war danach im Gasthaus Rad in Neuweiler. Kaum dort angekommen 
zog ein Schneesturm auf, sodass alle Wanderer froh waren, unter Dach zu sein.  
 

 
  
 
 
 
 

2-Tagesausflug am 13.-14.07.24 
Elsass-Kaiserstuhl 

 
1.Tag  
 
6.30 Uhr: Abfahrt in Grosselfingen 
Anreise über Alpirsbach-Wolfach-Haslach-Elzach-Waldkirch-Emmendingen-Endingen-
Marckolsheim. Kurzer Aufenthalt an der Rheinschleuse. Dann Pause mit dem 
obligatorischen Kaffee/ Sektfrühstück mit Brezeln etc. Danach weiter nach Selestat zur 
Hochkönigsburg, 
 
 
10.15 Uhr: Besichtigung der größten Burg im Elsass,der Hochkönigsburg  
mit Führung, Dauer ca. 1 Stunde, 
 
12.00 Uhr: Weiterfahrt über St.Hippolyte, eine gern besuchte Weinstadt, Geburtsort von 
Albert Schweizer, nach Kaysersberg, 
 



 

12.30 Uhr: Ankunft-Aufenthalt zum Stadtbummel und Mittagspause nach freier Wahl, 
 
14.00 Uhr: Weiterfahrt nach Colmar, 
 
15.00 Uhr: Um die Innenstadt zu erkunden begeben wir uns auf die Fahrt mit dem 
Bummelzug durchs Städtchen. Dauer ca.35 Minuten, anschließend haben Sie noch die 
Möglichkeit zu einem Bummel durch das Viertel "Klein Venedig", 
 
17.30 Uhr: Gegen Abend geht es in das Hotel Alemannenhof nach Schallstadt-Mengen, 
 
18.30 Uhr: Zimmerbezug und Abendessen mit 3 Gang-Menü, gemütliches Beisammensein 
 
 
2.Tag 
 
10.00 Uhr: Nach einem guten Frühstück starten wir zu einer interessanten Rundfahrt durch 
die schönen Weinorte des Kaiserstuhls mit einer örtlichen Führerin. Sie zeigt uns auf 
unterhaltsame Weise ihre Heimat. 
 
11.30 Uhr: Ankunft in Vogtsburg-Oberbergen beim Winzerfest. 
Besuch der Jubiläumsveranstaltung der Winzergenossenschaft rund um die Festgarage. Sie 
haben die Möglichkeit an der fachkundigen Kellerführung und Weinverkostung teilzunehmen, 
nach freier Wahl. Die Vinothek ist geöffnet von 11-18 Uhr. Es werden verschiedenste 
Speisen sowie Wein- und Sektspezialtäten angeboten. Für musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt. Heimfahrt durchs Höllental-Neustadt-Donaueschingen-Rottweil-Empfingen. 
 
18.30 Uhr: Abendessen im Gasthaus Rössle in Bierlingen.  
 
21.30 Uhr: Ankunft am Heimatort 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus mit WC 
1x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im 3 Sterne Hotel Alemannenhof 
1x Abendessen 3- Gang Menü im Hotel 
Enthaltene Eintritte: Führung Hochkönigsburg und Colmar Bummelzug. 
Reiseleitung bei der Kaiserstuhlrundfahrt. 
 
 
Preis:  
Doppelzimmer pro Person € 175,00 
Einzelzimmerzuschlag € 20,00 
 
Anmeldeschluss 19.05.2024 
 
Anmeldungen, auch für Nichtmitglieder: bei Hans-Wilhelm Fischer  
Tel. 0160 97081017 
oder 07433/5819 
 
 

 
 
 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V.  
 

 

FC Grosselfingen -Förderverein e.V. und FC Grosselfingen e.V. halten 
Hauptversammlungen ab, 



 

positive Jahresberichte und Wahlen 
wo: Zur Hauptversammlung trafen sich am vergangenen Mittwoch Mitglieder, Freunde und 
Gönner des FC-Grosselfingen- Förderverein e.V. und des FC Grosselfingen 1910 e.V. im 
Sportheim „Alter Berg“. Bei den Versammlungen wurde bei beiden Vereinen ein Rückblick 
gegeben. Da die letzte Hauptversammlung beider Vereine erst im November war, fielen die 
Berichte kurz aus. Um in den normalen Turnus zu kommen, wurde die Versammlung jetzt 
wieder im März durchgeführt.  
Die Hauptversammlung des Fördervereins wurde durch die 1. Vorsitzende, Caroline Krauter, 
eröffnet. Sie begrüßte die Mitglieder und Bürgermeister Friedbert Dieringer. Als Höhepunkt 
erwähnte sie das Benefizkonzert vor Weihnachten, welches trotz des kalten Wetters sehr gut 
besucht war. Hierfür bedankte sie sich bei den Mitgliedern und Gästen. Kassier Jan Ruf 
berichtete von der Kassenentwicklung. Der Förderverein hat derzeit 44 Mitglieder. 
Kassenprüfer Anne Dieringer und Noah Rager hatten die Kasse geprüft und empfahlen der 
Versammlung die Kasse zu entlasten. 
Danach führte Bürgermeister Friedbert Dieringer die Entlastungen durch. Bei den Wahlen 
des Förderverein gab es eine Änderung. Der 2. Vorsitzende, Oleg Hinz, stellte sich nicht 
mehr zur Wahl, an seine Stelle rückte Andy Liss. Somit besteht die Vorstandschaft des 
Fördervereins FC Grosselfingen aus folgenden Mitgliedern:  
1. Vorsitzende: Caroline Krauter, 2. Vorsitzender: Andy Liss, Kassier: Jan Ruff, Schriftführer: 
Chris Henze, Kassenprüfer: Anne Dieringer und Noah Rager.  
 
Damit endete die Hauptversammlung des Fördervereins. 
 
 
Gleich im Anschluss fand die Hauptversammlung des Hauptvereins statt.  
Vorsitzender Uli Lehnhart eröffnete die Versammlung und freute sich über viele Mitglieder, 
seine besonderen Grüße galten auch hier Bürgermeister Friedbert Dieringer und dem 
Bezirksvorsitzenden Wolfgang Haug. Bei der Totenehrung gedachte man den verstorbenen 
Mitgliedern. Danach gab es die Berichte des Vorstandes Bau/Organisation, der Abteilung 
Tennis, der Damengymnastik und der AH. Hier gab es keine großen Veränderungen seit der 
Hauptversammlung im November 2023. 
Beim Bericht des Spielausschusses berichtete zunächst Carolin Krauter von der SGM 
Bisingen/Grosselfingen/Wessingen. Sie berichtete, dass die Spielgemeinschaft zwischen 
dem FC Wessingen und dem FC Grosselfingen auch in Zukunft fortgeführt wird. Außerdem 
freute sie sich sehr, dass Oliver Dehner als neuer Trainer der SGM gewonnen werden 
konnte. Sie zeigte sich sehr erfreut, dass die Zusammenarbeit mit dem FC Wessingen sehr 
gut funktioniert. 
Danach folgte der ausführliche Bericht von Hans- Jürgen Schwabenthan über die aktuelle 
Saison und daran anschließend die Neuerungen vom Bezirkszusammenschluss der NEUEN 
Bezirksliga Schwarzwald / Zollern ab der der Saison 2024/25 bzw. 2025/26. Hier wird es eine 
Übergangssaison 2024/25 mit zwei Bezirksligastaffeln geben. Die Einteilung wird je nach 
Platzierung der aktuellen Saison 23/24 (genaue Zuordnung ca. 2 Wochen nach Ende der 
Saison) erfolgen. Ende der Saison 2025/26 soll dann die Bezirksliga Schwarzwald / Zollern 
mit nur einer Liga fortgesetzt werden. Diese Liga wird voraussichtlich 17 – 18 Mannschaften 
haben. Auch hier erfolgt die Einteilung je nach Platzierung der Saison 24/25.  Hier werden 
die Herausforderungen die weiten Anfahrten sein, aktuell bis ca. 35 km, danach bis ca. 60 
km. Danach stellte er das neue Spielsystem des WfV vor. 1-3-3-6 (mit Kreisliga C) 1 
Bezirksliga, 3x  Kreisliga A, 3x  Kreisliga B, 6x Kreisliga C. 
Die sportlichen Planungen laufen bereits für die neue Saison. Das Trainer- Trio Fabio 
Pflumm, Kevin Schneider und Micha Maximilian Fuoß hat für die Saison 2024 / 2025 
verlängert. Danach gab er Veränderungen im Spielausschuss bekannt. Matthias Beck 
wechselt in der Vorstandschaft vom Spielausschuss zum Beisitzer, neu hinzu kommen im 
Bereich des Spielausschusses Egon Welther und Marco Dehner. Uli Lehnhart konnte seit 
der letzten Hauptversammlung im Bereich Finanzen ebenfalls keine großen Veränderungen 
berichten. Kassenprüfer Karl Koch hatte die Kasse geprüft und sprach Uli Lehnhart für die 
einwandfreie Kassenführung ein Kompliment aus. Er empfahl der Versammlung die 
Entlastung. Bürgermeister Friedbert Dieringer führte die Entlastung der kompletten 
Vorstandschaft einstimmig herbei. Danach wurden Neuwahlen durchgeführt. Diese ergaben 
folgendes Ergebnis: Vorstand Bau, Organisation und Instandhaltung: Ralf Rager (gewählt für 



 

2 Jahre) Spielausschuss (ebenfalls für 2 Jahre): Hans- Jürgen Schwabenthan, Egon 
Welther, Marco Dehner und Carolin Krauter.  Beisitzer: Andy Buck, Bernd Schmid, Oliver 
Dehner, Alexander Liss und Matthias Beck. Noch im Amt sind: Vorstand Finanzen: Uli 
Lehnhart, Ball und Dresswart: Marco Cippolaro, Presseberichte: Andy Dehner, Jugendleiter: 
Marco Dehner, IT und Internet Aufritt: Maximilian Schwabenthan. Weiter integriert soll Marvin 
Haid im Jugendbereich werden. Kassenprüfer: Karl Koch und Marco Dehner. 
Bei Verschiedenes/ Wünsche und Anträge wurde eine Satzungsänderung 2024 / 2025 
vorgestellt. Darin sind einige allgemeine inhaltliche Anpassungen notwendig. 
Über das neue Leitbild des FC Grosselfingen berichtete Hans-Jürgen Schwabenthan. Dieses 
wird demnächst auf der Homepage veröffentlicht. 
Danach klang die Hauptversammlung harmonisch und kameradschaftlich aus. Die 
Vorstandschaft und die Mitglieder saßen noch in gemütlicher Runde beisammen. 
  
 

 
 
 
 

 
 



 

 

Schützenverein Grosselfingen 1909 e.V. 
 

Wöchentliches Training: 
Mittwoch 18:30 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
unter sachkundiger Anleitung eines geschulten Jugendtrainers. 
Freitag 18:00 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Mitglieder. 
Sonntag 07.04.2024 Frühschoppen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
nachmittags ab 15:00 Kaffee und Kuchen, abends Vesper. 
 
 
 
 

 

Liederkranz Steinhofen 1873 e.V./MGV Grosselfingen 
 
Liebe Sängerkameraden, nach kurzer Oster-Pause befinden wir uns nun wieder im regulären 
Probenrhythmus, wie gewohnt, jeweils donnerstags um 19.30 Uhr im Alten Schulhaus in 
Steinhofen. Falls jemand mit dem Gedanken spielt, sich als neuer Sänger bei uns versuchen 
zu wollen, so wäre nun ein guter Zeitpunkt für einen Einstieg. Trauen Sie sich ruhig, bei uns 
pflegt man, neben dem Gesang, vor allem auch eine gute Kameradschaft, und vorsingen 
muss auch niemand. Gerne dürfen Sie uns, bei einer unserer nächsten Probenabende, 
einmal unverbindlich besuchen. 
 
Reinhard Pilz, Rosenstraße 3, 72351 Geislingen 
 


